
Zeitschrift: Kinema

Herausgeber: Schweizerischer Lichtspieltheater-Verband

Band: 9 (1919)

Heft: 26

Rubrik: Redaktions-Briefkasten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


REDAKTIONS-BRIEFKASTEN
Die Schriftleitung des »Sehwarzen Bären« beantwortet in dieser
Rubrik alle Fragen künstlerischer und geschäftlicher Natur, die

an sie gerichtet werden, soweit sie allgemeines Interesse haben.

DirektorW., Berlin. Lassen Siesich durch
die verschiedenen Erzählungen nur nicht
weiter beunruhigen. Die Olaf-Fönss-Serie
wirdbestimmt in der nächstenZeit erscheinen.
Zu dem ersten Film ist bereits eine Serie
Postkarten erschienen, die in jedem
einschlägigen Geschäft zu kaufen sind. Sie
können sich an Hand dieser Bilder von der
großen Qualität dieses Films überzeugen.

Rudolf K-, Nürnberg. Der erste Film
der Chrisander Meisterwerke heißt: »Das
Gelübde der Keuschheit«. Er wird dem
Zuge der Zeit folgend eine Art Kulturfilm
darstellen. Über die Besetzung dürfen wir
Ihnen leider heute noch nichts verraten,
nur soviel sei gesagt, daß in den Hauptrollen

führende Berliner Künstler tätig sind.

Carl B., Trier. "Die bunten Filmblätter«
erscheinen im Filmkunst-Verlag, SW68,
Ritterstraße 50, sie kosten pro Heft 80 Pfg.
Wir können ihnen ein Abonnement nur
empfehlen, denn die Blätter sind sehr
interessant, sehr aktuell und bringen eine gute
Bildauswahl.

Carry K-, Cöln. Wir bewundern Ihren
Scharfsinn. DervcnunsvorbereiteteRoman-
film »brau Irma« enthält wirklich denselben
Inhalt, wie der Roman in der Morgenpost.
Wenn Sie wirklich eine Fortsetzung nidit
lesen, brauchen Sie nicht ängstlich zu sein,
denn unser Film erscheint auch als Ullsteinbuch.

Daß Sie dem Film eine starke Wirkung

voraussagen, zeugt davon, daß Sie
etwas vom Film verstehen.

Emi Z-, Hamburg. Ihre Freundin hat
Recht, Nils Chrisander ist nicht nur Regisseur,

sondern auch Darsteller. Ob er in
diesem Jahr in unseren großen Films spielen
wird, ist noch nicht ganz bestimmt.

toni E-, Kiel. Sie müssen nicht bös sein,
wenn wir abwinken. Jeden Tag wollen
hundert nette junge Mädchen zum Film
und in der Filmbörse finden Sie an jedem
Abend hunderte von Darstellern, die am
folgenden Tag nichts zu tun haben und
infolgedessen nidits verdienen. An Ihrer
Schreibmaschine sind Sie jedenfalls sicherer
aufgehoben.

TECHNISCHER FRAGEKASTEN
D
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GELEITET VON GUIDO SEEBER, NEUBABELSBERG-

Alle Anfragen aus unserm Leserkreis beantworten wir unberechnet.
Anschrift: Schriftl. j> Der Schwarze Bär«, Neubabelsberg, Stahnsdorferstr.

D
D

106. A. R. in Breslau. Über die lichtsparende

Kinoblende irgend welche Worte zu
verlieren, ist zwecklos. In Heft 12 der
„Photographischen Industrie" vom 19. März
1919 linden Sie darüber einen sehr
ausführlichen Artikel und kann das wiederholte

Lesen dieser Ausführungen dringend
empfohlen werden.

107. Helios. Hamburg. Die Doppel-
gänger-Photographien sind durchaus nicht
neu. Sie finden bereits in dem Kleffelschen
Lehrbuche der Photographie aus dem Jahre
1868 Vorrichtungen beschrieben, wie man
solche Bilder herstellen kann. Dagegen ist
<lie Herstellung solcher Bilder im Film noch

nicht sehr alt uncl dürfte diese Art der
Darstellung zuerst in dem Film: „Der Student

von Prag" mit Wegener in der
Hauptrolle angewandt worden sein. Mit
welchen Vorrichtungen man den Effekt am
besten erreicht, ist in wenigen Worten
schwer zu sagen. In einer der nächsten
Nummern werden wir einen ausführlichen
Artikel bringen, welcher sidi nur mit dieser
Sache befaßt und verweisen wir auf diesen.

WS. Karl F. in Dresden. Es ist wiederholt

praktisdi ausgeführt, Kino- uncl audi
gewöhnliche Aufnahmen unter Wasser zu
machen und verweisen wir auf den Spe-
zialartikel in vorliegender Nummer.
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Die Lchritrleitung öes -LcKwsr^en ösren« beantwortet in öieser
Rubrik slle tragen Künstlerischer unö gescbälilicher I^stur, clie

sn sie gerichtet werclen, soweit sie allgemeines Interesse haben.

O/^to/'ID, öe/-//«. Lassen Lie sich öurch
<lie verschieöenen Lr^äblungen nur nicht
weiter beunruhigen, Oie Olsf-t^önss-Lerie
wiröbestim,nt in öer nschsten2eit erscheinen,
2u clem ersten r'ilm ist bereits eine Lerie
Postkarten erschienen, clie in jeöem
einschlägigen Oeschäli :u Kaufen sincl, Lie
Können sicb sn Danö clieser öilöer von öer
grosten Ouslitär öieses l^ilms überzeugen,

/?UÄ«// /(., >Vtt/-«öerL. Oer erste ?ilm
öer Ohrissriöer Meisterwerke beistt i »Oss
Oeluböe öer Keuschheit«, Lr wirö öem
2uge öer 2eit folgenö eine ^rt Kulrurlilm
ösrstellen. Über öie öeset^ung öürfen wir
Ibnen leiöer beute noch nichts verrsten,
nur soviel sei gesagt, össt in öen Hauptrollen

fülirencle berliner Künstler rätig sinö.

<7a>-. Z., »Oie bunten t?ilmblsUer«
erscheinen im k^ilmKunst-Verlsg, LW68.
KinerstrarZe 50. sie Kosren pro Dest 80 pfg,
Wir Können ibnen ein Abonnement nur
empfehlen, öenn öie Llätter sinö sebr inter-
esssnt, sebr aktuell unö bringen eine gute
Lilöauswabl,

La/'/'F <7ö/«. Wir bewunöern Ikren
Lchsrfsinn, Derv?nuns vorbereiteteRoman-
f,lm »f-rsu Irms« entkäll wirklich öenselben
Inhalt, wie öer Roman in öer iVIorgenpost,
Wenn Lie wirklich eine t?ortsei2ung nicht
lesen, brauchen Lie nicht ängstlich ?u sein,
öenn unser I^ilm erscheint such sls Ullstein»
buch, Dsst Lie öem k'ilm eine stsrke Wirkung

voraussagen, ?eugt ösvon, össt öie
etwss vom I^ilm verstehen.

^<n/ //ambtt^^. Ihre t^reunöin Kst
Recht, I>Zils Obrissnöer ist nicht nur Regisseur,

sonöern such Darsteller, Ob er in
öiesem jalir in unseren großen r^ilms spielen
wirö, ist noch nichr gsn? bestimmt.

/.o«/ /(<«/, Lie müssen nicht bös sein,
wenn wir abwinken, jeöen Isg wollen
bunöert nette junge Ivläöcben ?um k'ilm
unö in öer ?ilmbörse hnöen Lie an jeöem
^benö bunöerte von Osrstellern, öie sm
folgenöen lag nichts ?u tun haben unö
infolgeöessen nickrs veröienen, ^,n Ibrer
Lcbreibmaschine sinö Lie jeöenfgils sicherer
sufgelioben.

OLilZIIIZr VO!^ OI.II00 LIZIZIZlZ«, N IZU g^glZI^SölZKO-

/^lle Anfragen sus unserm Leserkreis beankworren wir unberecbnel,
^nschrifr: Lcbrifrl, »Der8chwsr?eöär«,!>Ieubsbelsberg, LtsKnsöorferstr,

/06, ^, /?, /nörez/att. Über öie lichisps-
rencle Kinoblenöe irgenö welche Worte
verlieren, ist Zwecklos. In rieft 12 cler
„pbotogrspbischen Inclusrrie" vom IV.iVIZr?
1919 linöen Lie ösrüber einen sebr
ausführlichen Artikel uncl Ksnn öss wieöer-
holte Lesen clieser /X.usfül,rungen öringenö
empfohlen werclen.

707. /Ve//os. ttamött,^. Oie Doppel-
gänger-photograpkien sinö öurcbsus nicht
neu Lie linöen bereits in öem Kleffclschen
LebrbucKe öer Photographie aus clem jsbre
I8b8 Vorrichtungen beschrieben, wie msn
solche Lilcler herstellen Ksnn, Dagegen isr
<>ie Herstellung solcher biilöer im DIm noch

nicht sebr alt unö öürfte öiese ^Xrr öer
Darstellung Zuerst in öem l^ilm- „Der Ltu-
öent von Prag" mit Wegener In öer
Dauptrolle sngewgnör woröen sein, iVlir
welchen Vorrichtungen man clen ÜtteKr am
besten erreicht, isr in wenigen Worten
schwer ?u sagen, ln einer öer nächsten
Hummern weröen wir einen ausführlichen
Artikel bringen, welcher «ich nur mit öieser
Lache belslii unö verweisen wir suf öiesen.

/SS. />? O/'S.^e«, Ds ist wieöer-
holt praktisch ausgeführt, Kino» unö such
gewöhnliche Aufnahmen unter Wasser ?u
mscken unö verweisen wir suf öen Lpe-
lialartikel in vorliegenöer lXummer.
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